
Herrn 
Oberbürgermeister
Hansjörg Eger
Maximilianstrasse 100

67346 Speyer

Geschwindigkeitsreduzierung auf der B9 aus Lärmschutzgründen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Eger,

im August 2010 wurde probeweise die Geschwindigkeit auf der B9 bei Speyer von 
100 km/h auf 70 km/h reduziert. Seit dieser Zeit wurde der Verkehrslärm  für die 
Anwohnerinnen und Anwohner etwas erträglicher. Das bestätigen nicht nur Mitglieder der BI 
sondern auch Anwohner und Anwohnerinnen, welche sich nicht in dieser BI engagieren.
Voraussichtlich läuft die Probephase bis zum Sommer dieses Jahres, höchstens aber bis 
August 2011. Doch der Lärm bleibt danach bestehen bzw. wird wieder steigen. In diesem 
Zusammenhang stellen sich einige Fragen, die Sie uns bitte in der kommenden 
Stadtratssitzung beantworten möchten:

1. Ist es nach Auffassung der Verwaltung möglich eine Geschwindigkeitsreduzierung 
nach Ablauf der jetzigen Testphase, auf der Grundlage des §45 der StVO mit der 
Begründung des Lärmschutzes auf der B9 zu erreichen?

2. Welche Behörde ist dafür zuständig eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf der 
B9 anzuordnen?

3. Wie ist der Landesbetrieb Mobilität (LBM) bzw. die dafür zuständige Landesbehörde 
in einer solchen Angelegenheit einzubinden?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen in der kommenden Stadtratssitzung. Wir 
bitten Sie die Beantwortung uns auch schriftlich zu senden.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Luzian Czerny

 B’90/Die Grünen, Falkenturmgasse 2,  67346 Speyer 

 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Stadtratsfraktion
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